
Jahresbericht des Präsidenten 2011 
 
 
Liebe Schützenkameraden 
 
 
Obwohl seit dem Jahreswechsel bereits wieder ein paar Wochen vergangen sind, möchte ich es nicht 
unterlassen, euch für das Jahr 2012 alles Gute, Gesundheit sowie Erfolg in der Familie, im Beruf und 
im Sport zu wünschen. Gern schaue ich nochmals auf unser Jubiläumsjahr mit seinen vielen Höhe-
punkten im sportlichen und gesellschaftlichen Bereich zurück. 
 
 
100 Jahre ZSAV 
Unser Jubiläum haben wir im vergangenen Jahr ausgiebig gefeiert. Die Feierlichkeiten begannen an 
der Delegiertenversammlung in Hünenberg, mit einem Jubiläumsapéro und der Abgabe eines Sack-
messers als Jubiläumsgeschenk. Mit zwei Schiessen für jedermann in den Migros-Filialen in Baar und 
Unterägeri, konnten wir an gut frequentierten Orten Werbung für unseren schönen Sport und das Eid-
genössische in Ägerital machen. Ein erster Höhepunkt war der Final der Verbandsmeisterschaft der 
bei Blitz und Donner als erster offizieller Wettkampf auf der Schiessanlage des Eidgenössischen in 
Ägerital durchgeführt wurde. In unvergesslicher Erinnerung wird der Jubiläumsabend am Eidgenössi-
schen bleiben, wo sich Persönlichkeiten aus Politik und Sport ein Stelldichein gegeben haben. Den 
Abschluss der Jubiläumsfeierlichkeiten machte das zentrale Nachwuchstreffen in Steinhausen, in das 
erstmals auch polysportive Wettkämpfe integriert wurden. Damit die wechselvolle Geschichte des 
ZSAV nicht vergessen geht, wurde auch eine Chronik erarbeitet, die im Schiessplan des Eidgenössi-
schen abgedruckt wurde. Auch finanziell liegen wir gut im Budget. Die definitive Abrechnung über die 
Jubiläumsanlässe wird an der Delegiertenversammlung vorgelegt werden. Ich bin sehr glücklich und 
zufrieden über unsere Jubiläumsaktivitäten. Ich bin überzeugt, dass diese nachhaltige Wirkung haben 
werden. Ganz herzlichen Dank an alle, die sich in unserem Jubiläumsjahr engagiert und so unsere 
Aktivitäten zu einem Erfolg haben werden lassen.  
 
 
Eidgenössisches in Ägerital 
Das eigentliche Geburtstagsgeschenk für den ZSAV war natürlich das Eidgenössische Armbrust-
schützenfest in Ägerital. Soweit ich mich zu erinnern vermag, fand im Ägerital auch zum ersten Mal 
eine Europameisterschaft im Verbandsgebiet des ZSAV statt! Ich danke den Kameraden des ASV 
Ägerital nochmals ganz herzlich für ihren Mut und ihren Weitblick im Zusammenhang mit der Über-
nahme des Eidgenössischen. Ein ganz besonderer Dank gebührt ihnen und dem OK auch für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit im Zusammenhang mit den in das Eidgenössische integrierten Jubi-
läumsaktivitäten des ZSAV. Dies war für den ZSAV die perfekte Plattform für die offizielle Feier des 
100-Jahr-Jubiläums. Erfreulicherweise wurde unser OK-Präsident, Regierungsrat Joachim Eder, im 
Herbst neu in den Ständerat gewählt. Nicht wenige Stimmen dürften dabei aus Schützenkreisen ge-
kommen sein. 
 
 
Erfolge 
Folgende ZSAV-Vertreter konnten im Jahr 2011 Erfolge feiern und damit für den ZSAV Ehre einlegen: 
Christof Arnold, ASG Zug/ASV Baar Schützenkönig 10 m  
Stefan Loretz, ASG Gurtnellen 2. Rang Schützenkönig 10  

Goldmedaille SM 10m stehend 
Martin Birchler, ASV Baar Goldmedaille SM 10m kniend 
Fabian Egger, ASV Reinach-Birseck Bronzemedaille SM 10m kniend 
Seppi Joller, ASV Dallenwil Bronzemedaille SM 30m kniend 
Luigi Venturi, ASV Baar Goldmedaille SM Senioren 
Urs Birchler, ASV Baar Silbermedaille SM Senioren 
Edy Räber, ASG Emmenbrücke Goldmedaille SM Ehrenveteranen 
Leo Hüsser, ASV Baar Silbermedaille SM Ehrenveteranen 
Richard Niederberger, ASV Dallenwil Bronzemedaille SM Ehrenveteranen 
Verbändewettkampfgruppe ZSAV-Veteranen Sieg im Verbändefinal  
Verbändewettkampfgruppe ZSAV Elite Silbermedaille Verbändefinal  
ASG Zug Silbermedaille Gemischte Mannschaftsmeister 
ASV Ägerital Bronzemedaille gemischte Mannschaftsmeisterschaft 
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Ganz herzliche Gratulation für diese tollen Erfolge! Besonders sticht natürlich der Schützenkönigstitel 
von Christof Arnold über die 10m-Distanz hervor. Überhaupt scheinen sich die Spitzenschützen des 
ZSAV vor allem im 10m-Bereich ihre Lorbeeren zu holen. Sehr erfreulich war aber auch das Ab-
schneiden des ZSAV an den Verbändewettkämpfen, wo ein Sieg (Veteranen) und ein zweiter Platz 
(Elite), resultierten. Nur wenig fehlte dabei der Elite zum Sieg. Der Nachwuchs konnte noch nicht an 
diese Leistungen anknüpfen und belegte wie im Vorjahr den fünften Platz. Ich bin aber überzeugt, 
dass wir schon bald auch bei den Junioren um die Medaillen werden mitkämpfen können. Wie immer 
wird der „Medaillenspiegel“ von unseren äusserst starken älteren Semestern dominiert, die an den 
Schweizer Meisterschaften wieder so richtig abgeräumt haben. Bei den Ehrenveteranen haben sie 
sogar die ersten vier Plätze belegt! Kompliment. 
 
 
Vorstand 
Wie üblich konnten die Verbandsgeschäfte an drei Sitzungen erledigt werden. Auf die kommende 
Generalversammlung hin hat Walter Durrer (Verbandsmeisterschaft 30 m) seinen Rücktritt erklärt. 
Luigi Venturi wird das Ressort Mannschaftsmeisterschaft abgeben und sich für das Ressort Ver-
bandsmeisterschaft 30 m zur Verfügung stellen. In Zukunft wird die Mannschaftsmeisterschaft direkt 
vom EASV organisiert. Das Vorstandsressort „Mannschaftsmeisterschaft“ entfällt somit. Der ZSAV als 
seinerzeitiger Gründer der Mannschaftsmeisterschaft hat mit dessen Durchführung somit nichts mehr 
zu tun, auch wenn in der Person von Albin Amgwerd (ASG Zug), weiterhin ein Schütze aus dem ZSAV 
dieses Ressort betreuen wird. Er hat auch den Anstoss für eine Neuerung in der Mannschaftsmeister-
schaft gegeben: Neu müssen die Resultate von jedem Verein selber per Internet erfasst werden, was 
den Ressortleiter massiv entlastet. Seit einigen Jahren war das Amt als 2. Nachwuchsobmann im 
Vorstand des ZSAV verwaist. Erfreulicherweise stellt sich in der Person von Thomas Koch (ASV Woh-
len) ein noch junger, dynamischer Schütze für dieses Amt zur Wahl. Damit ist der Vorstand endlich 
wieder komplett. Ich hoffe, dass dies lange so bleiben wird. 
 
 
Sport-Toto/SWISSLOS 
Auch 2011 konnte der ZSAV wiederum vom Sport-Toto bzw. von SWISSLOS profitieren. Insgesamt 
erhielten wir Fr. 4‘050.— von den Kantonen Zug, Aargau, Schwyz und Nidwalden. Dies sind erfreuli-
cherweise Fr. 300.— mehr als im Vorjahr, obwohl der jährliche Beitrag des Kantons Luzern noch aus-
steht. Leider erhalten wir nach wie vor von den Kantonen Uri, Baselstadt und Solothurn keine Unter-
stützung. Den zahlenden Kantonen danke ich für das Wohlwollen unserem Sport gegenüber ganz 
herzlich.  
 
 
Dank 
Abschliessend danke ich allen, die sich im vergangenen Jahr in irgendeiner Form für den Armbrust-
schiesssport eingesetzt haben und das waren in unserem Jubiläumsahr nicht wenige. Dank diesem 
grossen Engagement konnten wir unseren schönen Sport in professioneller Weise einer breiteren 
Bevölkerung präsentieren. Ich bin überzeugt, dass uns dies das eine oder andere neue Mitglied be-
scheren wird. Ganz besonders danke ich meiner Vorstandskollegin und meinen Vorstandskollegen für 
ihre geschätzte Arbeit, die sie zu meiner Entlastung eigenständig und kompetent erledigen. Ich freue 
mich, weiterhin mit ihnen unseren multikantonalen Verband zu führen. 
 
Hünenberg, 2. Januar 2012   
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